
INNOVATIONEN FÜR DAS ENERGIESYSTEM 

GELINGEN ZUSAMMEN.



Die Vision

Deutschland soll spätestens 2045 klimaneutral sein und dabei zugleich Sicherheit  

und Stabilität der Stromversorgung gewährleisten. Rückgrat des klimaneutralen 

Energiesystems werden die Stromnetze sein, doch wie sieht die neue 

Leitinfrastruktur konkret aus? Auf dem Weg zum Klimaneutralitätsnetz stellen sich 

viele neue, interdisziplinäre Forschungsfragen. Um sie zu beantworten, ist ein 

enger Austausch zwischen Wissenschaft und Praxis notwendig. 

Mit dem Future Transmission Lab schafft Amprion die zentrale Plattform für diesen 

Austausch und fördert exzellente Forschung in seinem Versorgungsgebiet. Ein 

inspirierendes Netzwerk an Wissenschaftler*innen unterschiedlicher Disziplinen 

arbeitet im Future Transmission Lab an Lösungen für die Herausforderungen einer 

beschleunigten Energiewende.
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Pfad zur Klimaneutralität

Quelle: BMU (2019) 
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1. Bestehende Anlagen in der Stromerzeugung (Kohle) und Industrie (Stahl) adressieren

2. Märkte für grüne Energien stärken, die sich in einer frühen Anwendung befinden

3. Entwicklung und Verbesserung der Infrastruktur, die den Einsatz von Technologien 
ermöglicht (Stromnetze als Leitinfrastruktur)

4. Förderung von Innovationen (Forschung, Entwicklung, Demonstration und Erprobung)

− Elektrifizierung (Erneuerbarenausbau, inkl. Effizienz)

− Wasserstoff und synthetische Kraftstoffe (EU, Importe)

− Bioenergie

− Kohlenstoffabscheidung, -nutzung und –speicherung

5. Ins Tuen kommen und dabei lokale Mehrwerte schaffen

Strategie für Klimaneutralität
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Technologien für die Energiewende

Source: IEA Energy Technology Perspectives (2020)
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Beispiel Wertschöpfungskette Strom

Source: IEA Energy Tech-
nology Perspectives (2020)
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Infrastruktur

7 

Beispiel Netzplanung
Robuste Maßnahmen Wasserstoff
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Verbrauchsverhalten und Akzeptanz

8 Quelle: T. Khanna, G. Baiocchi, M. Callaghan, F. Creutzig, H. Guias, N. Haddaway, L. Hirth, A. Javaid, N. Koch, S. Laukemper, A. Löschel, M. Del Mar Zamora, J. Minx (2021), A 
multi-country meta-analysis on the role of behavioural change in reducing energy consumption and CO2 emissions in residential buildings, Nature Energy, 6, 925–932



Prof. Dr. Andreas Löschel 9 *    SDL     Systemdienstleistungen
**  PPAs   Power Purchase Agreements

**

(ökonomischer und juristischer) Marktrahmen
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Die Köpfe

Amprion fördert Lehrstühle und 

Promovierende in allen Bundesländern 

seiner Regelzone. Exzellenz und 

Interdisziplinarität sind Leitmotiv der 

Initiative.

 

Bochum

Osnabrück

Trier

Saarbrücken

Darmstadt

Augsburg

Stuttgart
Prof. Dr. Martin Kment LL.M
Öffentliches Recht und Europarecht,

Umweltrecht und Planungsrecht

Universität Augsburg

Prof. Dr.-Ing. Kai Hufendiek
Institut für Energiewirtschaft und 

Rationelle Energieanwendung (IER)

Universität Stuttgart

Prof. Dr.-Ing. Jutta Hanson
Elektrische Energieversorgung unter

Einsatz erneuerbarer Energien

Technische Universität DarmstadtProf. Dr. Antonio Krüger
Künstliche Intelligenz

Universität des Saarlandes

Prof. Dr. Antje Bruns
Nachhaltige räumliche Entwick-

lung und Governance

Universität Trier

Prof. Dr. Andreas Löschel
Umwelt-/ Ressourcenökonomik 

und Nachhaltigkeit

Ruhr-Universität Bochum

Prof. Dr. Björn Waske
Fernerkundung und digitale

Bildverarbeitung

Universität Osnabrück
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2
Forschende fördern.

Amprion unterstützt 

interdisziplinäre 

Forschungsprojekte der 

Energiewende initial mit 

zehn Millionen Euro.  

DAS FUTURE TRANSMISSION LAB 

WIRD VON DREI SÄULEN GETRAGEN.

Ideen austauschen.

Ein wissenschaftlicher 

Steuerkreis aus sieben 

Professor*innen und der 

Geschäftsführung von 

Amprion tauscht sich 

regelmäßig aus. 

Netzwerke stärken.

Workshops und Treffen 

sorgen für Vernetzung und 

Wissenstransfer zwischen 

jungen Forschenden und 

Expert*innen von Amprion.



DIE ARBEIT STARTET JETZT: 

DIE NÄCHSTEN SCHRITTE.

Auswahl der 

Forschungs-

themen

Austausch im 

Wissenschaft-

lichen Steuerkreis

Strategische 

Beratung der 

Geschäftsführung

Fachtagungen

Etablierung eines 

Graduierten-

Netzwerkes

Doktoranden-

Woche 

@Amprion

Fachliches 

Sparring durch 

Experten aus der 

Praxis

Auswahl der 

Doktorand*innen



Vielen Dank! 
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